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STEUERWISSENSCHAFTEN UND STEUERPRAXIS

Steuerwissenschaften und Steuerpraxis in Linz

Abendveranstaltungen

Provisionen im 
Steuerrecht
Thema des ersten Vortragsabends 

am 24.3.2010 waren „Provisi-

onen im Steuerrecht nach 

dem Korruptionsstrafrechts-

änderungsgesetz 2009“. Dr. 

Markus Brandstetter (Amt der OÖ 

Landesregierung) steckte zunächst 

das strafrechtliche Normenspek-

trum im Zusammenhang mit uner-

laubten Provisionen ab und zeigte 

die wichtigsten Änderungen durch 

das KorrStRÄG 2009 detailliert auf. 

Anschließend ging StB Dr. Stefan 

Bendlinger (ICON) näher auf die 

ertragsteuerliche Einordnung von 

Provisionszahlungen als Betriebs-

ausgaben oder nichtabzugsfähige 

Aufwendungen ein und widme-

te sich Fragestellungen betreffend 

begrenzter Steuerp$icht und Dop-

pelbesteuerungsabkommen sowie 

verfahrensrechtlichen Aspekten. 

WP/StB Hon.-Prof. Dr. Roman Leit-

ner (LeitnerLeitner) rundete das 

Bild mit einer ausführlichen Dar-

stellung der &nanzstrafrechtlichen 

Konsequenzen unerlaubter Provi-

sionen ab.

Grenzüberschreitende 
Verlustverwertung
Der am 23.4.2010 veranstaltete 

zweite Termin stand unter dem 

Generalthema „Grenzen der 

grenzüberschreitenden Ver-

lustverwertung“. Univ.-Ass. Dr. 

Daniela Hohenwarter-Mayr, LL.M. 

(WU Wien) referierte eingangs 

über die unionsrechtlichen Aspekte 

und erläuterte dabei insbesonde-

re die vom EuGH auf Grundlage 

der primärrechtlichen Grundfrei-

heiten entwickelte Verlustrecht-

sprechung. Univ.-Ass. MMag. Dr. 

Werner Haslehner, LL.M. (JKU 

Linz) widmete sich der Behandlung 

Inbound- und Outbound-Verlusten 

im österreichischen Steuerrecht 

und ging dabei unter anderem auf 

Sonderfragen im Zusammenhang 

mit der Gruppenbesteuerung und 

dem Import von ausländischen 

Verlusten durch Zuzug oder Option 

ein. Als dritter Vortragender konn-

te Prof. Dr. Wolfgang Kessler (Uni-

versität Freiburg) gewonnen wer-

den, der die Grenzen der grenzü-

berschreitenden Verlustverwertung 

aus deutscher Sicht illustrierte.

Umsatzsteuer-
Organschaft
Der am 19.5.2010 in englischer 

S p r a c h e  a b g e h a l t e n e  d r i t t e 

Vor t ragsabend  w idmete  s i ch 

mehrwertsteuerrechtlichen Fra-

gestellungen rund um das The-

ma „USt-Organschaft bzw 

Zusammenschlüsse iSd § 6 

Abs 1 Z 28 UStG“. Ausgehend 

von den in der MwSt-System-

r icht l in ie verankerten Rechts-

grundlagen erläuterte StB Mag. 

Gottfried Schellmann (CFE) die 

wesentlichsten konzeptionellen 

Unterschiede der mittlerweile in 

17 Mitgl iedstaaten implemen-

tierten USt-Organschaftsregime. 

Univ.-Prof. Dr. Tina Ehrke-Rabel 

(Universität Graz) stellte anschlie-

ßend das Organschaftregime des 

österreichischen UStG detailliert 

vor und erläuterte dieses anhand 

mehrerer Beispiele. Abgerundet 

Prof. Achatz eröffnet die Veranstaltung zu den „Grenzen der grenzüberschrei-
tenden Verlustverwertung“.

Mag. Gottfried Schellmann bei seinem 
Organschaftskonzepten in den EU-Mit-

Prof. Ehrke-Rabel stellte das Organschaftregime des österreichischen UStG dar.

Auch im vergangenen Sommersemester wurden vom Forschungsinstitut für Steuerrecht und Steuermanagement 

in Kooperation mit der Kammer der Wirtschaftstreuhänder (Landesstelle Oberösterreich) im Rahmen der bereits 

vor mehr als zehn Jahren ins Leben gerufenen Vortragsreihe „Steuerwissenschaften und Steuerpraxis in Linz“ vier 

Vortragsabende zu aktuellen steuerrechtlichen Fragestellungen veranstaltet. Als Vortragende fungierten jeweils 

ausgewiesene Experten aus Wissenschaft, Beratungs- und Verwaltungspraxis.
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wurde die Veranstaltung durch 

die Vorstellung eines alternativen 

Organschafts-Konzeptes durch 

die britische Umsatzsteuerexpertin 

Linda Adelson (Berwin Leighton 

Paisner LLP London).

Legistik und Richtlinien
Der am 16. 6. 2010 abgehaltene 

letzte Abendtermin der Veranstal-

tungsreihe im Sommersemester 

stand unter dem Motto „Aktu-

elles aus der Frühjahrslegi-

stik und der Richtlinienwar-

tung“. Mag. Christoph Schlager 

(BMF) ging auf die wichtigsten, 

durch den (von ihm maßgeblich 

mitgestalteten) KStR-Wartungser-

lass 2010 vorgenommenen Ände-

rungen in den Körperschaftsteuer-

Richtlinien ein. Im Mittelpunkt 

standen dabei die Neuerungen im 

Zusammenhang mit der Nachver-

steuerung von Auslandsverlusten 

in der Gruppenbesteuerung und 

die Anpassung der KStR an den 

geänderten § 10 KStG. StB MMag. 

Dr. Ernst Marschner, LL.M. (Ernst 

& Young) stellte anschließend die 

Highlights des Abgabenänderungs-

gesetzes 2010 vor. Im Zuge dessen 

besonders hervorgehoben wurden 

die Änderungen rund um Beteili-

gungsgemeinschaften in der Grup-

penbesteuerung, die neue Offen-

legungsverpflichtung im Zusam-

menhang mit der Stiftungstrans-

parenz nach § 13 KStG sowie die 

neue Ausschüttungs&ktion bei der 

cash-box-Verschmelzung. Univ.-

Prof. DDr. Georg Ko$er, LL.M. (JKU 

Linz) und Hofrat Gerhard Steiner 

(Großbetriebsprüfung) widmeten 

s ich abschl ießend dem neuen 

§ 118 BAO, der ab 1. 1. 2011 (auf 

die Thematiken Umgründungen, 

Unternehmensgruppen und Ver-

rechnungspreise begrenzt) erst-

mals die Möglichkeit verbindlicher 

Rechtsauskünfte der Finanzverwal-

tung („Rulings“) über noch nicht 

verwirklichte Sachverhalte vorsieht. 

Eingegangen wurde dabei unter 

anderem auf die Antragslegitima-

tion, die Inhaltserfordernisse des 

Antrags, Zuständigkeitsfragen, den 

Inhalt des Auskunftsbescheides, 

die Bindungswirkung und den 

nach Umsatzerlösen gestaffelten 

Verwaltungskostenbeitrag.

An allen Veranstaltungsterminen 

fanden anschließend an die Vor-

träge Podiumsdiskussionen über 

die behandelten Neuerungen und 

Problemstellungen statt, die alter-

nativ von Univ.-Prof. Dr. Markus 

Achatz, Univ.-Prof. DDr. Georg 

Ko$er, LL.M. oder Univ.-Prof. Dr. 

Michael Tumpel moderiert wur-

den. Auch die ZuhörerInnen hatten 

dabei die Möglichkeit, durch Fra-

gen oder Diskussionsbeiträge an 

den spannenden Debatten aktiv 

teilzunehmen. 

Ausblick

Im aktuellen Wintersemester stehen im Rahmen der Vortragsreihe 

„Steuerwissenschaften und Steuerpraxis in Linz“ Veranstaltungen zu 

den Themen „Finanzstrafgesetz-Novelle 2010“ (15.10.2010), 

„Aktuelles zum Umsatzsteuer-Binnenmarkt – Compliance, 

Vertrauensschutz, Kontrolle“ (24.11.2010), „Aktuelles aus 

der Herbstlegistik“ (15.12.2010) und „Energiebesteuerung – 

Aktuelles und Zukünftiges“ (26.1.2011) auf dem Programm. Die 

Teilnahme an den Veranstaltungen ist kostenlos.

Podiumsdiskussion zu aktuellen Entwicklungen in der Legistik und der Richtlinienwartung.

Vortrag zu den umsatzsteuerlichen 
gliedstaaten.


